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Müllpaten sammelten Zigarettenkippen rund um das Ostalb-Klinikum 
 
Mit einer Kippensammelaktion haben engagierte Müllpaten kürzlich rund um das Ostalb-Klinikum ein 

Zeichen für Umweltschutz und Sauberkeit gesetzt. Sie sammelten achtlos weggeworfene Zigaretten-

stummel ein und machten damit auf ein alltägliches, häufig unterschätztes Umweltproblem aufmerk-

sam. 

 

Organisiert wurde die Aktion von Markus Kränzle. Gemeinsam mit den Müllpatinnen Petra Tanzer 

und Ute Wiedmann war er vor Ort im Einsatz. Die Aktion soll zeigen, wie wichtig persönliches Enga-

gement für eine saubere und lebenswerte Region ist. 

 

Zigarettenkippen sind keineswegs harmlos: Ihre Filter bestehen überwiegend aus Kunststoff und 

können Schadstoffe an die Umwelt abgeben. Werden sie auf Gehwegen, Grünflächen oder in Gullys 

entsorgt, können diese Stoffe in den Boden und in Gewässer gelangen. Die Müllpaten möchten des-

halb nicht nur Abfälle beseitigen, sondern auch für einen verantwortungsvollen Umgang mit der Um-

welt sensibilisieren. „Wir wollen nicht wegschauen, sondern selbst aktiv werden. Jede eingesam-

melte Kippe ist ein kleiner Beitrag für eine saubere Ostalb. Umweltschutz beginnt direkt vor unserer 

Haustür“, lautet die Botschaft der Aktion. 

 

Auch aus Sicht der Klinik ist eine gepflegte Umgebung wichtig. Ralf Mergenthaler betont: „Sauber-

keit und Ästhetik sind gerade im Klinik- und Pflegeumfeld wichtig. Patientinnen und Patienten, Ange-

hörige, Besucherinnen und Besucher sowie Mitarbeitende sollen sich rund um das Klinikum in einer 

sauberen, ansprechenden und wertschätzenden Umgebung bewegen können.“ 

Die Kippensammelaktion macht deutlich, dass jede und jeder etwas bewirken kann. Schon kleine 

Schritte tragen dazu bei, öffentliche Plätze sauberer zu halten und andere zum Mitmachen zu moti-

vieren. 

 

Weitere Informationen zur Kampagne „Saubere Ostalb“ und zu Möglichkeiten, sich als Müllpatin o-

der Müllpate zu engagieren, gibt es unter www.saubere-ostalb.de. 
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Bildunterschrift: 
Die Müllpaten Petra Tanzer, Ute Wiedmann und Markus Kränzle zeigen, wie wichtig persönliches 
Engagement für eine saubere und lebenswerte Region ist. 


